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Am morgigen Sonntag den 18 Auguſt dem Schlachttage von
Hravelotte findet die feierliche nd nlequng zu dem in Berlin zu er
ächtenden National Denkmal für Kaiſer Wilhelm I ſtatt
Dieſelbe wird ſich unter Theilnahme des Kaiſers ſowie zahlreicher Fürſt
lichkeiten in beſonders feierlicher Weiſe vollziehen Das Denkmal erhält
bekanntlich ſeinen Platz auf dem Terrain welches durch Niederlegung der
Häuſer der ehemaligen Schloßfreiheit in unmittelbarer Nähe des könig
lichen Schloſſes gewonnen iſt Es hat von Begas entworfen die Form
eines von einer im Halbkreis geführten Säulenhalle umgebenen Reiter

Dao National Denkmal für Kaiſer Wilhelm I
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ſtandbildes des Kaiſers mit der Front nach dem Hauptportal des Schloſſes
der Rücken der Säulenhalle wendet ſich nach der Spree welche unmittel
bar die Futtermauern des Denkmals beſpült An der gegenüberliegenden
Seite des Spreearmes befindet ſich die Schinkel ſche Bauakademie

Unſer Bild zeigt das Reiterſtandbild des Kaiſers nach einer Zeichnung
des zur Ausführung beſtimmten Entwurfs des Künſtlers Profeſſor Rein
hold Begas Aus demſelben ſind alle weſentlichen Einzelheiten des Denk
mals welches mit der es umgebenden offenen Sänulenhalle einen breiten
Raum einnimmt zu erſehen

Ein Hischen närriſch
Von F v Kapff Eſſenther

Nachdruck verboten
Eigentlich hatte ich immer einige Antipathie gegen die Schriftſteller

warf die ſchöne junge Frau achtlos hin
Warum wenn man fragen darf entgegnete ihr Tiſchnachbar

Es war beim großen Diner des Schriftſtellertages Man war beim
Deſſert und die ſtrenge Ordnung der Tafel hatte ſich gelöſt Sämmtliche
Fenſter waren geöffnet worden und die erquickende Abendkühle ſtrömte in
den ſchwülen Feſtraum Nun erſt begann man ſich recht wohl zu fühlen
nachdem das mittelmäßige Eſſen und die etwas reichlichen Toaſte vorüber
waren

Die Dame welche eben ihre Antipathie gegen die Schriftſtellerei im
Allgemeinen geäußert hatte war der Stern des heurigen Schriftſtellertages
Einem ariſtokratiſchen aber verarmten Hauſe entſtammend hatte ſie eine
bürgerliche Heirath geſchloſſen die bald geſchieden wurde Dann hatte
ſie ſelbſt begonnen zu ſchreiben kleine pikante Schilderungen aus der vor
nehmen Welt welcher ſie entſtammte Schilderungen über welchen ſogar
ein Hauch von Poeſie lag Sehr raſch war ſie ingdie Mode gekommen
und zwar unter ihrem Mädchennamen als Bardnin von Enis

Sie erſchten etwas exzentriſch in ihrem ungezwungenen Weſen ihrer
leidſamen aber auffallenden Toilette doch machte ſie im Ganzen den

Eindruck einer Dame aus der beſten Geſellſchaft ja einer Ariſtokratin und
ſtach dadurch ab von vielen ihrer Kolleginnen welche auf ihre Erſcheinung
wenig Werth legten

Dagegen war ihr Tiſchnachbar mehr oder weniger unter der großen
Menge der Theilnehmer verſchwunden trotzdem er einige kleine aber wohl
geſetzte Reden gehalten hatte Obgleich ein ſtattlicher blonder Mann ſo
etwas wie eine ideale Landwehrgeſtalt machte er ſich doch aus eigener
Initiative wenig bemerkbar Er war Doktor der Philoſophie und Heraus
geber eines in Fachkreiſen geſchätzten Litteraturblattes

Frau von Enis zeichnete ihn aus mit jener Ungenirtheit die ihr
eigen war

Warum hatte er etwas verblüfft geſagt
Sie hatte ſich offenbar ein wenig übereilt und verſuchte es erſt jetzt

zene Abneigung zu erklären
Man erlebt zu viel Enttäuſchungen ſogte ſie und wurde nun gleich

vieder lebhaft So ſelten entſpricht der Autor in Wirklichkeit dem Bilde
welches ſich der Leſer macht Und dann glaubt man ihm nicht recht hält
Alles was er ſchreibt für erlogen für litterariſche Induſtrie Wenn ich
Fhnen erzählen wollte aber ich will lieber nicht es klänge hier zu
boshaft

Auch haben Ste ja ſelbſt geſchrieben gnädige Frau entgegnete er
Dennoch bin ich noch nicht eigentlich Schriftſtellerin rief ſie ſondern

nur eine Frau die bisweilen ſchreibt aber ich werde auch noch Schrift
ſtellerin werden denn wenn man allein im Leben daſteht ohne Mann
und Kind ſo wählt man ſich einen Beruf und wenn man dieſen Beruf
gefunden hat ſo verſucht man es ſogar ihn zu idealiſiren Ach

Sie ſtieß einen tiefen Seufzer aus der verrathen konnte wie weit ent
fernt ſie noch von dem Gelingen dieſes Verſuches war

Jhm ſtieg das Blut in die Wangen Seines Wiſſens hatte ſie noch
mit Niemand ſo vertraulich geſprochen als mit ihm Es war auch nicht
zum erſten Male ſchon einige Male hatte ſie ihm die unbefriebigte Frau
gezeigt und nicht die erfolgreiche Schriftſtellerin wie den Andern So
waren ſie einander unmerklich näher gerückt in dieſem ganzen Getümmel
der Kollegenſchuft

Solch ein Schriftſtellertag iſt nämlich eine Art von Maskenball Nur
wenige der Beſucher ſind Schriftſteller von Beruf die meiſten ſind Leute
die auch ſchreiben Es giebt jetzt unendlich viel Leute die das thun
So trägt man die Schriſtſtellerei als eine Art von Maske und man weiß
nicht genau was der Eine der Andere wirklich iſt Viele demaskiren ſich
garnicht und waren nur für eine Woche wirkliche Schriftſteller während ſie
nachher in ihren bürgerlichen Beruf zurücktehren

Gott ſei Dank rief er jetzt daß ich kein Buch geſchrieben habe Am
Ende hätten Sie es geleſen und würden ſich nun auch enttäuſcht fühlen

Das glaube ich nicht rief ſie leuchtenden Blickes Sie würden ein
Buch ſchreiben welches Jhnen ähnlich ſieht

Er verſärbte ſich wieder es war beinahe lächerlich Sie ſehen gnädige
Frau daß Jhr Vorurtheil unberechtigt iſt denn auch nach Jhrer Meinung
kann es Schriftſteller geben welche ihren Büchern ähnlich ſehen Hoffentlich
haben Sie weiter keine ſolcher Vorurtheile

O doch ſtieß ſie leidenſchaftlich hervor zum Beiſpiel gegen die
Juriſten die waren mir auch immer antipathiſch Und denken Sie mein
Mann der war ein Anwalt Jch verliebte mich in ihn ohne das gleich
zu wiſſen beinahe auf den erſten Blick Zunächſt wußte ich nur daß er
Doktor ſei Nachher habe ich ihn geheirathet aber es ging nicht mit uns
Beiden denn er war ein kalter Verſtandesmenſch wie es ein Juriſt ſein
muß Und dazu dieſe Göttin die Nemeſis mit den verbundenen
Auge

Entſchuldigen Sie gnädige Frau die Göttin heißt Themis
Die Göttin der Gerechtigkeit die heißt doch Nemeſis
Nein entſchieden nicht die heißt Themis Es iſt die Göttin der Rache

welche Nemeſis heißt Rache und Gerechtigkeit ſind aber ganz zweierlei
Sie hatte ſich ein wenig verfärbt Eben jetzt kam ihr dieſe Lektion

ungelegen obgleich ſie ſonſt vielleicht darüber gelacht hätte Jn kälterem
Tone erwiderte ſie

Alſo Themis Dabei fällt mir ein daß ich noch ein Vorurtheil habe
ein ſehr ſtarkes ſogar nämlich gegen die Schulmeiſter Sie ſehen mich
ſo vorwurfsvoll an ja freilich die Lehrer ſind ſehr nützliche Mitglieder
der menſchlichen Geſellſchaft das kann ich nicht beſtreiten Aber doch
ebenſo unangenehm als komiſch Soch ein Schulmeiſter mit dem Bakel

Bakel kommt von baculus Stock warf er in ſeltſam trockenem
Tone ein

Mein Gott wiſſen Sie das auch Woher denn Gehört das zur
Philoſophie

Das muß man doch wiſſen verſetzte er denn der Bakel iſt ganz
ebenſo viel als ein Szepter

Sie wurden unterbrochen denn im allerletzten Augenblick wurde gegen
alle Verabredung noch ein Toaſt losgelaſſen

Ein wirklicher Schriftſteller einer der jedes Jahr zwei bis drei Bücher
herausgab ſich aber während des ganzen Feſtes durch eine oſtentativ zur
Schau getragene Langweile ausgezeichnet hatte toaſtete jetzt plötzlich auf
die vorurtheilsloſen Frauen denn das ſei das Frauengeſchlecht der
ZukunftMin lachte akklamirte die Jdee des Toaſtes und gab übermüthig

Beſcheid

Alle Welt ſah nach Frau von Enis denn man nahm an die Ovation
ſei für ſie beſtimmt Sie nahm laut lachend an ſetzte ſich aber dann
wieder ſehr gelaſſen neben ihren urſprünglichen Tiſchnachbar mit der offen
baren Abſicht das Geſpräch fortzuſetzen

Gnädige Frau ſagte er ſehr ernſt
heirathen

O ja wenn er mir ſonſt geſällt ſicher lautete ihre Antwort
Einen Vorbeſtraften forſchte er weiter
Wenn er nur politiſch vorbeſtraft iſt würde ich mir eine Ehre daraus

machen

Einen Jnuriſten
Nein die haben kein Herz davon habe ich mich überzeugt

Nun ſtockte er ein wenig dann fuhr er fort
Einen Schulmeiſter

Nun war ſie es die roth wurde welcher der Athem ſtockte Sie
ahnte etwas Aber mit dem ihr eigenen Selbſtbewußtſein rief ſie ganz
reſolut

HNein unbedingt nicht Jch möchte mich nicht ſchulmeiſtern laſſen
Und nun kam was ſie ſeit wenigen Sekunden geahnt hatte aber was

ſie lachend ſcherzend beſiegen zu können glaubte Er verſetzte ernſt
Wie ſchade Denn wie Sie ja wohl ſicher errathen werden gnädige

Frau ich bin ein Schulmeiſter
Aber Sie ſind doch
Von der Litteraturzeitung meine Gnädige kann man nicht leben und

die füllt auch das Daſein eines thätigen Mannes nicht aus Ja ich bin
Schulmeiſter von Beruf und als Schriftſteller nur Dilettant Jch unter
richte ſogar in Untertertia die ſchlimmſte Knabenklaſſe die es giebt
Dort ſchwinge ich den Bakel Natürlich iſt es kein wirklicher baculus
ſondern ich ertheile nur manchmal ungeſetzliche Ohrfeigen Es iſt eine
große Plage in Untertertia Jch mag manchmal ſehr lächerlich ausſehen
unter meinen Schülern die mich vielfach zum Beſten haben Ja ſie

uzen mich wie der Berliner ſagt Auch korregire ich Hefte und die
fortwährende Gewöbnung auf Fehler ſogenannte Schniser zu lauern
giebt Einem unfehlbar das Gepräge eines unausſtehlichen Schulmeiſters
Allerdings haben mir meine Schüler neulich zu meinem Geburtstag eine
große Ovation bereitel wobei ich wirklich gerührt wurde Wie komiſch
mag ich dabei ausgeſehen haben

Mit ſtockendem Athem hatte ſie zugehört Jhre Enttäuſchung war
ſichtlich war keine geheuchelte Es war wohl ſehr ſchade daß dieſer
intereſſante junge Doktor der Philoſophie ein wirklicher Schulmeiſter war

Ja wirklich ſchade wiederholte ſie nun laut ihm ihre Seele ent
hüllend

Kein Zweifel er hatte ihr gefallen aber der Schulmeiſter ſchreckte
ie ab

e Eine lärmende Scene am anderen Ende des Saales unterbrach das

Geſpräch Walther das enfant terrible des Schriftſtellertages hatte von
dem im Garten vorbereiteten Feuerwerk einen ſogenannten Froſch ent
wendet und in den Saal geworfen Der Knabe war der Sohn eines
mehr durch ſein Vermögen und ſeine geſellſchaftliche Stellung als durch
ſeine Schriften hervorragenden Kollegen Ein i et mit
mehreren Orden der auch Romane ſchrieb Er hatte ſeinen dreizehn
jährigen Sohn mitgebracht kümmerte ſich aber nicht um den Jungen der
allerlei Unfug trieb und durch ſein Geſichterſchneiden wie durch ſeine jeder
zeit ſchmutzigen Hände eine gewiſſe Berühmtheit erreicht hatte

würden Sie einen Juden
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Aber von dieſem Augenblicke wechſelte die Rolle welche Walther amSchriſtſtellertag ſpielte Denn Doktor Nordmann der Menge des
Littexaturblattes nahm ſich des Jungen an Man hatte bisher noch gar
nicht gewußt daß Doktor Nordmann Lehrer ſei Nun plötzlich zeigte er
ſich als vorzüglicher Pädagoge Untertertia ſei ſein Fall ſagte er Und
er werde Walther bis zur Abreiſe der Feſtgäſte erziehen Und wirklich ja
unglanblich der dw kam nicht mehr von ſeiner Seite Natürlich war
ſein Vater deſſen ſehr zufrieden Er begnügte ſich damit den Herrn
Doktor ſo oft als es nur anging mit Sekt zu traktiren

Doktor Nordmann hielt keine Reden mehr ſprach auch nur noch flüchtig
nit Frau von Enis aber Walther erſchien mit ſauber gewaſchenen Händen
u keine Geſichter und war artig ſogar gegen die Damen Das hatte
Doktor Nordmann zu wege gebracht indem er ſich ausſchließlich und
liebevoll mit dem Knaben eſchäftigte Frau von Enis ließ ſich den Hof
machen und fand den Doktor der Philoſophie doch recht komiſch

Nebrigens erzählte man dieſer ſo ungeheuer ſolide erſcheinende Ordi
r g Untertertia mache jetzt einer Kellnerin im nächſten Spatenbrän
n Hof

Das fand die Baronin nicht komiſch ſie zuckte nur die Achſeln Der
letzte Tag des Schriftſtellerfeſtes war gekommen Schon am Morgen war

Walther in Begleitung ſeines Vaters mit ſauber gewaſchenen Händen ab
on Mit Thränen in den Augen hatte er ſich von ſeinem Herrn
oktor verabſchiedet Der hatte es ihm angethan

Dieſer letzte Tag galt noch verſchiedenen Beſichtigungen am Abend
ſollte eine Abſchiedskneipe ſtattfinden Die Geſellſchaft war nicht mehr
z vollzählig einige bereits abgereiſt andere trieben ſich in unterſchied
ichen Lokalkneipen herum darunter auch Doktor Nordmann

Frau von Enis war in wahrhaft ſenſationeller Toilette bei dem offi
ziellen Abſchiedsfeſte erſchienen Doch ſchien ſie ſich zu langweilen

Es verlautete daß im benachbarten Spatenbräu ein Theil der Kollegen
echtes Bier tränke und es dort ſehr gemüthlich ſei Frau von Enis er
klärte nun man müſſe ſich auch das einmal anſehen ſolch eine richtige
Münchener Kneipe

Plötzlich ſchloß ſie Freundſchaft mit einer älteren unſcheinbaren Kollegin
und wußte dieſe zu beſtimmen dorthin zu gehen wo angeblich der nicht
offizielle Kehraus ſtattfand

Und wirklich ſie hatte ſich nicht getäuſcht Ein Theil der Schriftſteller
hatte ſich in einem Nebenzimmer angeſiedelt und man amüſirte ſich vor
trefflich Doktor Nordmann hatte den Rock ausgezogen da keine Dame
anweſend war außer einer hübſchen Kellnerin Mit dieſer tanzte er zum
Ergötzen der Kollegen den Schuhplattler und jodelte aus voller Kehle

Z Lauterbach hob i mei Strumpf verlor n
Und ohne Strumpf geh i net hoam

Da gewahrte er die eintretenden Kolleginnen wurde ſehr roth griff
nach ſeinem Rock und ſetzte ſich in eine Ecke Die Pepi die Kellnerin
wurde zugleich von einem halben Dutzend der Gäſte angerufen um friſches
Bier zu bringen Mit wenigen Schritten ſtand Frau von Enis inmitten
des freien Raumes den man für den Tanz geſchaffen hatte Freude
ſtrahlend klatſchte ſie in die Hände

Damenwahl rief ſie Jch wähle Herrn Doktor Nordmann Denn
ich kann auch den Schuhplattler und ich kann auch jodeln Aber niemals
hätte ich es gewagt vor Herrn Profeſſor Doktor Nordmann meine Künſte
zu zeigen Ach es iſt reizend Herr Doktor daß Sie auch ein bischen
närriſch ſind Wenn auch nicht ganz ſo närriſch als ich Sie kamen mir
entſetzlich vernünftig vor und das kann ich nicht vertragen

Eine Stunde ſpäter Es iſt ſchon ganz früh geworden die Morgen
ſonne geleitet die kleine Geſellſchaft heim Als die Letzten ein wenig
hinter den Uebrigen zurückbleibend ſchreiten die Beiden durch die ſtillen
Straßen Eine ganze Weile lang fällt kein Wort zwiſchen ihnen ſie
denken an die Scheideſtunde Endlich meint der Doktor vergnügt

Jch laß es mir nicht nehmen ich bin doch der Geſcheidtere von
uns Beiden

Sooo verſetzt ſie gedehnt
Ja denn ich laſſe Dich gar nimmer aus wie es hier in München

heißt Und auf der roth angeſtrahlten ſtillen Straße zieht er ſie an
ſich Ein Bäckerburſche und eine Milchfrau waren die Zeugen ihrer
Verlobung

Vermiſchtes
Was ein Schützenkönig iſt erzählt einer der s wiſſen muß

nämlich F D J im Dahlener Anzeiger wie folgt Ein hiſtoriſch be
kanntes nach ſeiner Würde benanntes zufolge Meiſterſchuß proklamirtes
manchmal dazu eitirtes ein Jahr hochgeehrtes überall begehrtes meiſt
den Schützen angehörendes oder gern mit ſolchen verkehrendes in Uniform
oder ſchwarz gekleidetes zu größeren Ausgaben verleitetes keine Apanage
erhaltendes nur Ehrenamt waltendes keine Ländereien beſitzendes nur
Lnftſchlöſſer benützendes ſeinem Volk die Steuern erlaſſendes Krieg und
Fehden haſſendes von Miniſtern gut berathenes mit großem Silberſchmuck
beladenes Orden und Schärpen geziertes von der Volksmenge geführtes
von Attentaten verſchontes durch Hochrufe belohntes ſtets gnädiglich
waltendes Schützengaſtfreundſchaft haltendes allein in der Kammer regie
rendes weder Kron noch Scepter führendes mit zwei eigentlichen Unter
thanen bedachtes öfter von Ehrenpoſten bewachtes den Schützenplatz
belebendes dabei Wein und Bier gebendes Bürgertugenden übendes für
Schützenvergnügen ſorgendes den Geſetzen ſelbſt gehorchendes ein mit
kurzer Herrlichkeit belehntes durch erwieſene Ehren verwöhntes ein immer
frohen Muthes in aller Welt gutes Herz Hand und Portemonnaie offenes
von Glück oder Zufall betroffenes vergänglches Menſchenkind
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n Woldemar errichtet im Volksmunde das Hohe Haus genannt Biserlei Jntereſſautes aus intereſſanten Ländern 1451 war es ſtets der Sitz der brn deine dann Wald dieſelben

Von unſerem Korreſpondenten
Danilowgrad 10 Auguſt

Nach viertägigem unfreiwilligen Aufenthalte in Spalato konnten wir
uns endlich auf dem Frachtdampfer Epidauros einſchiffen der uns in
ruhiger ſchöner Fahrt in 12 Stunden nach Raguſa brachte Raguſa
bietet im e in ſeiner Bauart den ſtolzen Charakter r
mit welcher Republik es eine Zeitlang rivaliſirte als es ſelbſt noch eine
Republik bildete Am Ende der Hauptſtraße finden wir den Hauptwach
piab wo die bedeutendſten Gebäude beiſammen ſich befinden und zwar

Rektorenpalaſt ein ſchöner Rengaiſſancebau mit mächtigen Säulen
arkaden und äußerſt maleriſchem in welchem eine breite Freitreppe
emporführt der Dom und die Einen beſonderen Anziehungs
punkt bildet Gravoſa nordweſtlich eine halbe Stunde von Raguſa entfernt
von wo aus man einen entzückenden Blick auf die blaue Adria hat Viel
beſucht iſt der Garten des Grafen Gozze welcher durch ſeine großartigen
Antagen und tropiſche Vegetation überraſcht Nicht weit davon befinden

d an der kleinen Ortſchaft Canofa zwei vielbewunderte taufendfährige
anen

Von Raguſa fuhr ich nach Trebinje der Stätte wo ich im Kampfe
egen die Türken einſt die Fcertaufesswüng Dieſe alte türkiſche Feſtunghat ſich ſeitdem Oeſterreich die Herzogeſoina und Bosnien in ſeine Obhut

enommen hat nicht unweſentlich verändert und zwar ſehr zu ſeinem
rtheile Ein ganz neuer moderner Stadtthetil iſt weſtlich der alten

Stadt entſtanden und Handel und Wandel ſieht man allenthalben Nur
die kleine Moſchee mit ihrem Minaret und die alte primitive Citadelle
erinnern noch an entſchwundene Türkenzeit

Von Raguſa führte mich der Weg über Mosko nach Bilek Keberallfand ich gegen aufblühender Kultur nicht nur ſind aller Orten bequeme

Verkehrsſtraßen erbaut worden ſondern man findet auch eine vorwärts
ſchreitende Landwirthſchaft beides das Verdienſt Oeſterreichs das weder
Mühe noch Koſten geſcheut hat die beiden Provinzen dem Zuſtande der
Halbbarbarei in welche ſie unter der Herrſchaft des Türken verſunken zu
entreißen Die Einwohner früher dem Nichtsthun und einem aſiatiſchen
Fatalismus ergeben ſind jetzt an Arbeit gewöhnt und ſie finden Freunde
daran da ſie dadurch Geld erwerben was ſie früher nicht gekannt DurchErleichterung in Bezug auf Beſchaffung des Saatgutes Veſtellung der

Aecker Gewährung von Darlehen Belehrung über die zweckmäßigſte Be
wirthſchaftung des Landes obligatoriſchen Schulunterricht c thut aber
auch die öſterreichiſche e das Möglichſte um das Occupations

ebiet auf die gleiche Kulturſtufe zu bringen deren ſich ihre anderenDwbingen erfreuen Die Herzegowizen haben ſich deshalb ſchon längſt

damit ausgeſöhnt daß ſie unter öſterreichiſche Herrſchaft gekommen und
nicht ſerbiſch oder montenegriniſch geworden ſind was früher ihr
Wunſch war

Jn Bilek nahm ich mir einen Führer habe aber die Wahl deſſelben
bereits bereut denn von 4 Marſchtagen hätten wir uns zwei ſparen
können wenn er mit den Wegen beſſer Beſcheid gewußt und vor allem
wenn er nicht fortwährend rechts mit links verwechſelt hätte So verliefen
wir uns denn recht bald nachdem wir die bequeme herzegowiniſche Land
ſtraße verlaſfen und montenegriniſches Gebiet betreten hatten Nach einigen
Stunden des Wanderns ſahen wir uns inmitten einer Felſenwildniß die
ihres gleichen ſucht Himmelhohe nackte Felſen nirgends ein gebahnter
Weg ſondern wo es etwas gab dem die Einwohner dieſe Bezeichnung
beilegten ſo waren es Pfade für die Hammel und Ziegenheerde Steil
bergab oder bergauf führt ein ſolcher Weg überall mit loſen ſpitzen
Steinen beſäet und oft muß man alle körperliche Gewandtheit und tur
neriſche Reminiscenzen aufbieten um überhaupt vorwärts zu kommen
So gelangten wir nach ſchließlicher Durchſchreitung eines fruchtbaren
aber vielfach noch unbebauten Thales am Nachmittag des zweiten Marſch
tages nach Nikſic Dieſe ehemals türkiſche jetzt montenegriniſche Feſtungbeſindet ſich im Zuſtande des Zerfalles obgleich eine geringe Beſatzung

darin liegt Die am Fuße des Hügels auf welchem ſich die Feſtung er
hebt befindliche Stadt welche ſeit den kriegeriſchen Ereigniſſen des Jahres
1877 neu erbaut worden iſt macht einen recht freundlichen Eindruck Sie
mag etwa 3000 Einwohner zählen die ſich durch Ackerbau und etwas

andel ernähren Obgleich ich nur ein ganz beſcheiden eingerichtetes
immer deſſen ganze Einrichtung aus Bett Tiſch und Stuhl beſtand

bewohnte mußte ich noch für das Quartier welches überdies von Un
ſauberkeit ſtrotzte 4 fl 25 kr bezahlen eine Gaunerei die mich in leb
haften Streit mit dem Wirth brachte

Von Nikſic führt eine ſchöne neuerbaute Straße nach Danilowgrad
wohin wir des andern e r aufbrachen Unterwegs an einer Brücke
an welcher noch gebaut wurde riß mein Diener von dort ſtehenden Weiden
einen Zweig ab welches ihm ernſte Vorſtellungen des Bauaufſehers zuzog
Letzterer wollte die Ungebühr abſolut mit 1 fl Strafe ahnden Vielleicht
hätte Gjorgje auch dieſe Strafe erlegen müſſen wenn er nicht auf den
Einfall gekommen wäre auf mich der ich unbekümmert um den Streit
inzwiſchen weiter gewandert war als auf einen Mitkämpfer gegen die
Türken zu verweiſen der über ſie in Cettinje Beſchwerde führen würde
wenn man auf der Strafe beſtehe Kaum hatten die Montenegriuer dies
vernommen als ſie Gjorgje unter Entſchuldigungen ſeinen Weg weiter
ziehen ließen und mir laute Ziviorufe nachſchickten

Danilowgrad welches wir nach achtſtündigem Marſche erreichten wurde
1871 vom Fürſten Nikita gegründet Jm Jahre 1876 zählte es 2000 Ein
wohuer hat aber jetzt kaum die Hälfte noch ſo daß die Stadt viele leere
Häuſer aufweiſt Jch logirte diesmal beſſer und auch billiger hätte auchbeinahe ein galantes e mit einer mein Zimmer beharrlich oceu

pirenden jungen Montenegrinerin erlebt wenn ich nicht ſo hartherzig ge
weſen wäre ſie ſchließlich hinauszuweiſen Albertus

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Wer noch Reſte des alten Berlin ſehen will der muß ſich beeilen
mit ſeinem Beſuche der Hauptſtadt er kommt ſonſt zu ſpät Mehr wie
in vielen Decennien vorher iſt während der letzten paar Jahre in jenen
Stadttheilen aufgeräumt worden die ſchon durch ihr Ausſehen an die
alten Zeiten erinnerten und in deren winkligen Gaſſen und verborgenen

Ecken man ſich leicht das Bild des früheren Berlin wiederherſtellen konnte
Dieſe Möglichkeit wird in abſehbarer Friſt vorbei ſein zu haſtig wirth
ſchaften Spitzhacke und Meißel und Schaufel immer gewaltiger drängt
das moderne Berlin vor nicht nur zu den freien Feldern hin die noch
für Millionen und Abermillionen Menſchen Raum bieten ſondern auch
mitten in die ehemalige kurfürſtliche Reſidenz hinein Haus fällt auf Haus
breite Lücken werden in die Straßen geriſſen moderne Prachtbauten ſteigen
faſt über Nacht empor ſtolz und protzig auf die wie verſchüchtert in ſich zu
ſammengeſunkenen ſteinernen Nachbarn herabblickend deren letztes Stünd
lein dann auch ganz plötzlich eines ſchönen Tages geſchlagen hat Welche
Veränderungen allein in der nächſten Umgebung des Schloſſes
Früher von zwei Seiten eingeengt und umfaßt von einer oder vielmehr
zwei Reihen wackliger in allen möglichen Farben ſchimmernder Gebäudehat es ſich ſchnell Kuinn und Luft zu verſchaffen gewußt Dort wo ſich

die Schloßfreiheit entlang krümmte arbeiten gegenwärtig mit ſieberhafter
Eile zahlreiche Zimmerleute um Alles zur feierlichen Grundſteinlegung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals am nächſten Sonntag fertig zu ſtellen und an
dem benachbarten Schloßplatze da wo der ſchönheitsvolle Begas Brunnen
ſteht wirbeln dichte Staubwolken auf und ſieht der Blick halbniedergeriſſene
Häuſer deren jetzt blosgelegte Stuben Küchen Kammern uns von demzwiſchen ihren Wänden abgeſpielten Familienleben vieler vieler Jahrzehnte

berichten könnten Hier wird ſich alsbald eine neue Front des Kaiſerlichen
Warſtalles erheben ein würdigeres Gegenüber zum Schloß als es bisher
jene wenig anmuthigen Häuschen und Häuſer gebildet

Auf die gleiche emſige Geſchäftigkeit im Niederreißen und Wiederauf
bauen letzteres ſtets unter Schaffung eines größeren Bereichs für den
täglich wachſenden Verkehr treffen wir noch an vielen anderen Stellen
inmitten des Centrums unſerer Stadt aus welchem ſich gebietend der
rothleuchtende Rathhausthurm erhebt Und es iſt gut ſo Wir haben
nur wenig ſehr wenig ehrfurchtgebietende ſteinerne Zeugen des alten Berlin
um deren Beiſeiteräumen es ſchade wäre und dieſe wenigen bleiben uns
vorausſichtlich noch lange erhalten Lenken wir zu einem derſelben heute
unſere Schritte Das Lagerhaus in der Kloſterſtraße iſt unſer
Ziel es iſt ein ergrautes langgeſtrecktes Gebäude mit Wehen ſtark ver
itterten Fenſtern durch welche man die hallenförmigen Decken der weiten
äume des Erdgeſchoſſes ſieht alles ſtark und feſt wie für die Ewigkeit

gefügt nichts Morſches und Wanfkendes zu ſpüren
uf denkwürdigem hiſtoriſchen Boden ſtehen wir hier befand ſich

das erſte Fürſtenſchlos in Berlin wahrſcheinlich vom Markgrafen

in Berlin weilten dann reſidirten ſie im neuen Schloß an der Spree Jn
dieſem ger Hauſe huldigten am 6 Juli 1442 die Schweſterſtädte
Berlin und Kölln dem Burggrafen Friedrich von Hohenzollern der kurz
danach von hier aus mit ſeinen gewappneten Reitern in den blutigen
Kampf gegen die Pommern und dann gegen die Quitzows und deren
Sippen zog Sein ſpäterer Nachfolger Friedrich der Eiſenzahn mußte
ſich gegen die Berliner ſelbſt erwehren die ſich gegen ihn wegen des
Schloßbaues in hellem Aufſtand befanden ſie ſchlugen im Hohen Hauſe
alles kurz und klein konnten aber nicht der Macht des in Spandau ſeine
Streitkräfte ſammelnden Fürſten widerſtehen und mußten ihre Empörung
ſchwer büßen Dann wurde das Hohe Haus als Lehen an getreue An
hänger der Hohenzollern vergeben nach ihnen hauſte hier der bekannte
Leonhard Thurneyſſer der in den gegen die Außenwelt abgeſchloſſenen Ge
wölben nicht nur ſeine wunderthätigen Mixturen braute ſondern in ſeiner
eigenen Buchdruckerei auch ſeine und anderer berühmten Gelehrten Werke
herſtellen ließ und darauf machte es noch allerhand mannigfaltige Um
wandlungen durch als Fechthaus vor die Cadets als Gouvernements
haus als Ritter Akademie und ſchließlich als Lagerhaus weil es in ſeinen
Räumen eine Tuchmanufaktur und ein Proviantamt vereinte Der letztere
Name iſt ihm denn auch bis heute geblieben trotz allerhand anderweitiger
Beſtimmungen denn es diente noch Meiſter Rauch zur Künſtlerwerkſtätte
nach ihm dem Rauch Muſeum zum Heim und heute ja davon wollen
wir gerad erzählen

Ein kleines Schild nur iſt es welches uns von einer der ſchweren
Eiſenthüren entgegenleuchtet Königliches Geheimes Staats
Archiv Es iſt nicht leicht hier Eintritt zu erhalten jedes Geſuch
darum wird auf das genaueſte geprüft und die Erlaubniß zur Benutzun
oder auch blos zum Beſuche nur Wenigen vom Direktor ertheilt al
welcher bis zu ſeinem vor kurzem erfolgten Tode hier Heinrich v Sybel
waltete Von letzterem hatte noch der Schreiber dieſes die Genehmigung
zu einem Durchwandern der Räume erlangt und als ich dieſelbe vor
wenigen Tagen unternahm wie ſtand da ſo greifbar deutlich in der Er
innerung die Geſtalt des großen Gelehrten vor mir die klugen freundlichen
Augen durch Brillengläſer geſchützt die ſpärlichen Haare von weißlichem
Grau auf den durchgeiſtigten Zügen ein liebenswürdiges Lächeln die
Stimme von ſanftem Klang Spybel ſollte die von ihm ſo lange an
geſtrebte Erweiterung und die damit verbundene beſſere Aufſtellung des
Archivs nicht mehr erleben ſie iſt jetzt noch im vollen Gange das
merkt man auf Schritt und Tritt Soldaten in Leinwandjoppen karren
auf beſonders konſtruirten kleinen Wägelchen hohe Aktenſtöße hier und
dorthin Regale werden aufgeſtellt und in lange Reihen gefügt auf mit
Rädern verſehenen zierlich gebauten dabei enorm hohen Leitern hantiren
Beamte umher und ordnen die Aktenbündel ein von deren einzelnen
Stößen Papptafeln herabhängen mit der Bezeichnung der Gegenſtändevon denen dieſe papiernen Schätze reden und der Jahre von denen ſie

handeln und in welchen ſie entſtanden
Eine lauſchige Dämmerung hält dieſe breiten und weiten Räume mit

ihren kreuzgewölbartigen Decken umfangen und durch dieſe mächtigen Wände
dringt kein ſtörender Laut von draußen herein Das iſt ſo recht ein
ſtimmungsvoller Ort für den Geiſt vieler Jahrhunderte der hier gebannt
liegt gebannt in Millionen von Pergament und Papierbündeln die eine
ſo beredte Sprache führen beredter als alle Kirchen Schlöſſer Gemälde
Waffen welche aus jenen fernen Zeiten ſtammen Worum ſich Länder
gezankt worum ſich Generationen von Familien geſtritten worum es heiße
Köpfe in Hülle und Fülle geſetzt worum ſich Staaten entzweiten und
Völker zu den Waffen griffen alles alles iſt hier niedergelegt Grenz
regulirungen Geſetze Belehnungen Ausſchreiben neuer und Aufheben alter
Steuern Staatsverträge Abgaben von Gewerken von Jnnungen fürſt
liche ſtändiſche und ſtädtiſche Verfügungen in hunderterlei und tauſenderlei
Dingen das und noch vieles vieles Andere iſt hier in genaueſter
Ordnung aufgeſtellt

Eine ganze Armee von Regalen impoſanten Dingern iſt vereint ſie
bilden einzelne Gaſſen der Länge nach von einer Hauptſtraße durch
ſchnitten Langſam wandeln wir dahin hier und da ſtehen bleibend und
die Täfelchen mit dem Jnhalt der einzelnen Regale leſend und immer
neue Eindrücke wirken durch die Bilder der Vergangenheit auf uns ein
von den Schrecken des dreißigjährigen Krieges welche die Mark Branden
burg zu einer Wüſte gemacht von dem allmählichen Neuerſtarken unter dem
Großen Kurfürſten von den frohen Feſten und Luſtbarkeiten unter ſeinem
Sohne dem erſten preußiſchen König und dem ſcharfen Regiment des
Soldatenherrſchers Friedrich Wilhelm dann von der Zeit des Handels
und Wandels unter Friedrich dem Einzigen Auf unzähligen Dokumenten
finden wir ſeine charakteriſtiſchen Federzüge an den Rand oder auch unten
hin geſchrieben ankennend zuweilen meiſtens tadelnd Und er hielt mit
derben Worten nicht zurück Auf einer Eingabe des Direktors der weſt
preußiſchen Kammer leſen wir So ein Ding dahin zu ſchreiben koſtet
keine Mühe aber die Sachen in gehöriger Ordnung zu haben koſtet etwas
mehr Das iſt da eine wilde Wirthſchaft bei Jhnen und wird nicht darauf
geſehen daß die Leute ihre Felder gehörig bedüngen und beſtellen Das
iſt Alles Jhre Schuld weil Sie ſich um nichts bekümmern und Alles
gehen laſſen wie es will Jch bin überhaupt ſehr ſchlecht zufrieden von
Jhrer dortigen Wirthſchaft und wenn Jhr Mir den Kopf toll macht ſo
werde ich einen anderen hinſchicken und laſſen durch den alles auf das
genaueſte examiniren Wornach Jhr Euch alſo richten könnet Friedrich

Ja er fackelte nicht lange der Held von Leuthen und Zorndorf er
kümmerte ſich um Alles und ſah auf eine prompte Wirthſchaft Und
mit einem Male erſcheint er uns hier in dieſer dämmrigen Halle gigantiſch
groß hoch zu Roß den weichen Hut auf dem kleinen Großes bergenden
Haupte den Krückſtock um das rechte Handgelenk gewunden das
Original Modell zu Rauch s Denkmal Unter den Linden iſt es es war
zu groß und ſchwer um hier hinausgeſchafft zu werden und ſo behielt es
ſeinen Platz und das iſt gut der Philoſoph von Sansſouci wäre gewiß
mit demſelben zufrieden Und mit der Ordnung in dieſem Archiv auch
Jedes an ſeinem Platze kein Staub keine Spinneweben weder hier unten
noch oben in den Sälen in denen in ſchweren Eichenſchränken die Ur
kunden aufbewahrt werden Eine der koſtbarſten iſt unter Glas und
Rahmen an der Wand aufgehängt worden es iſt eine ſogenannte Purpur
urkunde von denen man überhaupt nur etwa zwölf kennt von dem
purpurnen Grunde hebt ſich in leuchtendem Gold die Schrift ab unter
zeichnet von Kaiſer Konrad III welcher dem Kloſter Corvei ein Nonnen
kloſter ſchenkt im Jahre 1147 Aber es iſt bei Weitem nicht die
früheſte Urkunde die ſich hier unſeren Blicken zeigt die älteſte ſtammt aus
dem Jahre 752 Pipin ſchenkt dem Kloſter Echternach die Kirche zu
Corvin Und ein anderes Pergament wird kniſternd vor uns aufgerollt
ſchwer prangt das mächtige Wachsſiegel darauf einen Kaiſer im Ornat
mit Scepter zeigend Und die deutlich lesbare Unterſchrift Carolus
Magnus Karl der Große hat 802 dieſes Pergament unter den Händen
gehabt welch ein Vergleich zwiſchen damals und heute Damals
exiſtirte noch kein Berlin und heute die ſtolze deutſche Kaiſerſtadt in
der am kommenden Sonntag der Grundſtein zum Denkmal ihres Kaiſers
und des neugeeinten deutſchen Reiches gelegt wird

Paul Lindenberg

Büchermarkt
ſtrirte Geſchichte des Krieges von 1870 71 Ganz

Deutſchland gedenkt jetzt der großen Zeiten des deutſch franzöſiſchen Krieges
Pietätvoll werden dieſe Erinnerungen unterſtützt von einer umfaſſenden
Litteratur über den gewaltigſten Krieg der je geführt worden iſt und
namentlich ein Unternehmen möchten wir aufs neue hervorheben weil es
ſo recht für die weiteſten Kreiſe des deutſchen Volkes beſtimmt erſcheint
Die Jlluſtrirte Geſchichte des Krieges von 1870/71 Union Deutſche
Verlags geſellſchaft in Stuttgart Preis nur 25 Pfg für
das Heft Prächtige Jlluſtrationen führen uns in packendſter und
lebendigſter Weiſe jene erſten S Schlachten vor die Augen
und ſchon dieſe Bilder allein darunter drei in Farben ausgeführte Extra
beilagen ſind es werth daß man die geringe Ausgabe der Anſchaffung
der bereits erſchienenen Hefte nicht ſcheut

Gartenlaube Kalender Der von der Redaktion der Garten
laube im Verlage von Ernſt Keil s Nachfolger in Leipzig herausgegebene
Gartenlaube Kalender iſt ſoeben in ſeinem 11 Jahrgang für 1896 er

ſchienen Das vortreffliche Volksbuch iſt zu bekannt um hier ſeine Vor
züge noch beſonders hervorheben zu müſſen findet es doch ſeinen Weg
ebenſo wie die Gartenlaube in das entlegenſte Dorf über Gebirg undOcean und iſt der Hausfreund ſo mancher Fomilie eworden deren Mittel

die Beſchaffung koſtſpieliger Bücher ausſchließen Neben der Unterhaltung
bringt der Gartenlaube Kalender Belehrung aus den verſchiedenſten
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Häder und Sommerfriſchen
in deren Leſeſalons und größeren Hotels der General
Anzeiger für Halle und
der SommerMonate ausliegt
Kachen Kurhaus
Ahtbech a Aſedom
Zkexandersbad i Fichtelgeb
Kkexisbad i Harz
Aktheilendorf b Kiel
Amrum
St Andreasberg a Harz
Arnſtadt i Thür
Artern
Assmannshauſen a Rh
Kuguſtusbad 6 Dresden
Kuma i Thür
Waden Laden

R die eterchtesgaden Bayern
Zerg b Cannſtatt
Zerka a Jlm
Bibra i aBinz a Rügen
Bklankeunburg i Thür
Bkanklenburg a Harz
Zkankenhain i Thür
Boppard a Rh
Brückenau Atfri Wayvern
Brunshaupten i W
Zurtſcheid 6 Kachen
Colbergermünde
Corbetha Wahnhof
Dillenburg b Wiesb
Dürrenberg
Eiſenach a d Heinſtein

aldh z Kronprinz
9 i Marienthal

Elgersburg i Thür
Ckmen
Ekſter i Sachſen
Ems Königl Kurgebäude
Eppſtein i J
Ettenheimmünſter i W
Falkenſtein i F
Frankenhauſen i Th
Franzensbad i Wöhmen
Freiburg i B
Friedrichroda i Thür
Friedrichshafen i Württ
Georgenthal i Th
Gklücksburg Oſtſeebad
Godesberg a Rh Stahlbr
Görbersdorf
Grund a Harz
Hamm i Weſtph
Harzburg a H
Heilbrunn i Oberb
Helgoland
Hermaunsbad i S
Herzberg a H
Hohenſtein Ernſtthal i S
Homburg v d H
Honnef a Rh
dere i Harzmenau i Fhür
Jlſenburg
Jugenheim a d Rergſtreſtneee i Wöhmen

ohannisberg a Rh
Karlsbad i Böhmen
Karlsbad b Mergentheim
Kiſſingen
Königsbrück i Sachſen
Königſtein i Taunus
Köſen
Köſtritz
Krankeuheil Oberb
Krouberg a Taunus
Kreiſcha b Dresden
Kreuznach
Kronthal a Taunus
Jandeck i Schl

den Saalkreis während

Jangenſalza t Thür
Cangeoog
Jauchſtedt
Januterbach a Räügen
Lauterberg a Harz
Liebenſtein Sachſen
Lippſpringe b PYaderborn
Lobenſtein
Loniſenbad b Jhal
Marienbad i Vöhmen
Marienborn b Camenz i S
Misdroy a Wollin
Münſter a Stein
Muskau i Schl
Nauheim i Taunus
RNeuenahr a Rh
Reu Ragoczi b Halle a S

Rorderney
Oſterode a H
Oeynhauſen
Fauſa Voigtland
Plane i Thür
Pyrmont
Reiboldsgrün
Reichenhall
Rippoldsau

Rochusberg b Wingen
Ronneburg Sachſen Altbg
Roſenheim Oberb

Rudolſtadt
Aula i g6
Rügenwaldermünde

Sachſa a SSalzbrunn i Sch
Salzderhelden
Salzungen i Thür
Saßnitz a Rügen
Sayda i Erzgebirge
Schandau a d Elbe
Scharfenſtein i Erzgebirge
Schlangenbad i Taunus
Schmalkalden i Thür
Schmiedeberg R W Merſeb
Schwarzburg i Jh
Schweizermühle a Elbe
Seidorf i Rieſengeb
Seeſen a Harz
Soden i F
Sophienhöhe b Jena
Suderode a Harz

Sulza
Swinemünde
Kabarz i Thür
Fennſtedt Drov Sachſen

un i ZThal i Thür
Khale a H Verſchön Verein
Thalkirchen b MNünchen
Tharand b Dresden
Wangerooge
Warmbad b Woktkenſtein
Warmbrunn Thierparkh
Warnemünde
Weimar Elephant
Weißer Hirſch b Dresden
Wernigerode
Weſterland a Hylt
Wiesbaden Kurhaus
Wieſenbad i Erzgeb
Wildbad i Württ
Wildungen i Waldeck
Wilhelmshöhe b Kaſſel
Wimpfen a N
Wittekiud b Halle
Wyk a Jöhr
Zellerfeld
Zingſt
Zoppot b Danzig

Jangenau i chl
Gegen Erſtattung der üblichen Poſtgebühren wird der

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis bereitwilligſt
jedem beliebigen Orte auf kürzere oder längere Dauenan

nachgeſandt

Die Expedition des General Rnzeiger

Inſeraten Anngahmeſtellen

für den

General Anzeiger
Haupt Erxpedition Groſze Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

W Beſchwerden über
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

unpünktliche ren des
Wiſſensgebieten in verſtändlicher tlarer und feſſelnder Form und praktiſche in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wolken

n
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e

r 198 Sonnkag

Er ea Gegründet 1858 n

Sonntag den 18 d Mts

Gr Frühſehoppen Concert
ß bei freien Entree

Kapellmeiſter Henschel B Busse
Freyberg s Garten

Heute Sonntag von Z Uhr an

Crro See COoraCGN v
bei freiem Eintritt

Mational Theater Restaurant
Sonntag Filet mit Ohampignon Rinderbrust mit Meerrettig
Montag Kartoſfſelpuſffer Täglich Gans in Gel6e

Hochachtungsvoll Chr Altag

PRINZ CARIL
BF Heute Sonntag zur Feier der Schlacht von Mavrs lIartour

Grosses Garten Concert
Jm Saale

Grosser Ball
Anfang 8 Uhr Entree 10 PfgTeieſsnallen

Gr Ulrichstr 57 I
Ausschank sämmtlicher Bauer scher Biere

Sonnabend Rinderpökelbrust mit Meerrettigsauce
Sonntag Fricassée Mocturtlesuppe Günsebraten

Hochachtungsvoll Fritz Ol st

Geſchäfts Aebernahme
Einem hochverehrten Publikum von Halle und Umgegend ſowie Freunden

und Bekannten zur gefälligen Kenntniß daß ich mit dem heutigen Tage die Bewirth
ſchaftung des Schießhauſes

S Zum Fuchs am Galgenberge S
übernommen habe Werde ſtets bemüht ſein den Wünſchen der Herren Mitglieder
und deren Gäſte ſowie aller mich Beehrenden entgegen zu kommen Für alles
Uebrige werde beſtens Sorge tragen

Giebichenſtein im Auguſt 1895
Mit Hochachtung Tiegloer

Reſtaurations Eröffnung
Meinen werthen Herren Nachbarn Freunden und Gönnern zur ergebenen Mit

iheilung daß ich das Reſtaurant in meinem Hauſe

17 Zwingerstrasse 17
ſelbſt übernommen habe Indem ich eine aufmerkſame Bedienung bei Verabreichung
guter Speiſen und Getränke zuſichere bitte um geneigten Beſuch

Hochachtungsvoll

jchard Riedriech

CVerein ehem Preuss Garde zu Halle a S

Sonntag den 18 Auguſt er
ändet zur Feier unſeres 14 Stiftungsfeſtes ſowie des 25jährigen Gedenk

tages der Schlacht von

St Privat Gravelottein der Saalschloss Brauerei zu Giebichenstein

Grosses Militär CGoncert
Sehlachten Feuerwerk u Ball

ſtatt wozu hierdurch alle Kameraden und ehemal Angehörige des Garde Corps er
gebenſt eingeladen werden

Der Zutritt zum Concert und Feuerwerk iſt Jedermann geſtattet
Eintrittskarten ſind vorher in den Cigarrengeſchäften der Herren SteinbrecherKerger Schmeerſtr 20 u Magde

zurgerſtr ſowie bei Herrn A Reichardt jun Giebichenſtein zu haben
Anfang 3 Uhr Eintritt 30 Pfg à Perſon

e Zur Betheiligung am Feldgottesdienſt und Vekränzung der Krieger
gräber tritt der Verein Sonntag Vormittag 10 Uhr in der Actien
Brauerei am Roßplatz an

Das Erſcheinen ſämmtlicher Kameraden hierzu iſt Ehrenſache und wird
dringend darum erſucht

Der Vorſtand

Wrreger Bern Verein
Der Verein tritt Sonntag den 18 Huguſt Vormittags 9 Ahr im Pereins

fokale an um mit Muſik nach dem Roßplatze zu marſchiren
Der Porſtand

Veteranen von 18707
Alle diejenigen Kameraden welche an dem Feldzuge 187071 theilge

nommen haben und ſich am 2 September an dem Feſtzuge vom Marktplatze
nach der Peißnitz betheiligen wollen werden erſucht unter Vorlegung des
Veſitzſcheines der Erinnerungsmedaille für Kombattanten von 187071 ihre

amen in eine bei der Polizei Jnſpettion Zimmer 56 ausliegende
Liſte einſchreiben zu laſſen J A Imiius Lüuderitz

General Vertreter für Provinz Saohsonv

e e

Seneral Wuze ger für Halle unv den ESaalkrers

O

Walhalſa Iheater

Direktion Richard Uubert
Nener Hpielplan

Das Gertiny Trio Bravour Luft
gymnaſtiker am fliegenden Trapez Sen
ſationell Mr Wiltom und Miß
Olga excentriſche BravourEquilibriſten
auf rollender Kugel Herr Oskar Vero
equilibriſtiſcher Jongleur Little Bruno
Gymnaſtiker am Trapez The Gilkins
muſikaliſch excentriſche Verwandlungs
Fantaſten Fräulein Margarethe Fan
taska Lieder und Walzerſängerin
Fräulein Klara Barkany Koſtüm
Soubrette Herr Paul Stanley Ge
ſangs und Charakter Humoriſt

eginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Deden Sonntag
Vormittags von e12 bis e Uhr

Grosser Frühschoppen
bei

PFrei onmceert
National Theater

Sonnabend den 17 Auguſt

W Einakter Abend WNovität

Der neue Ganymed
Schwank in 1 Akt von Bolton Baekers

Hierauf

Anter vier Augen
Luſtſpiel in 1 Aufzug von Ludwig Fulda

Zum Schluß

Schurider Fips
Poſſe in 1 Aufzug von Kotzebue

Sonntag den 18 Auguſt
Zum letzten Male

Die Fledermaus
Operette von Strauß

Cc c e
Orystallhallen

Täglich große Concerte der
Sport Damen Kapelle

Fortuna
5 Damen 3 HerrenFrühschoppen Concertu 12 2 ähr
Abend Concert v 11 Ahr

Sonntags v 7 ühr
Entree frei A Posern

e
Umion Restaurant

früheres Brockenhaus
Harz 51

Damen Bedienung

Händelpark
Sonntag

FreiConcert
Saalsohlossbrauerei

Giebichensteim
Sonntag den 18 Auguft er

Menu à Couvert Mk 4,75
Julien Suppe

Fricassée von Huhn und Zunge
Weinkraut mit Cotelettes

Rehkeule
Compot Salat Vanille REis

Suppe mit 2 Güngen nnd Nachtiseh

Mk 25
Friüte Kahne

Gaſthof zur Grünen Birke

in Wallwitz
Sonntag den 18 Auguſt er ladet

zu ſeinem

Einzugs Ball
bei vollbeſetztem Orcheſter ganz ergebenſt

ein schorschGolclene kg

Jeden Sonntag von Z J Uhr an

rei oncertFritz Brodte
Kestnurant m Café
eue Weltee

An der Schwemme 2
G Nene elegante Bedienung O

O Kunze
Gruss aus Gafé Rheingold

Henriettenſtraße 37
Neue Damen Bedienung

Hente Sonnabend Sonate fest
Hausſchl W à Pfd 65 Fleiſch 55 9

Giebichenſtein Augnſtſtraße 1

renommiriteste Sektkellerei
Rücdesheim aRhein

Franz Boeocls Halle
Verein ehemaliger 1372

Zur Betheiligung am Hezirksfeſt Schmüchung der
grüber etc treten die Kameraden Sonntag den 18 Auguß im
lokal Drei Schwäns Vormittags Uhr an

Anzug dunkel hoher Hut Vereinsabzeichen

Die Kameraden treten

garten an

Paradies ſtatt
im großen Saale

en e

re Z

Perſonenzuge

Abends 6 Uhr erhältlich
e

S c e e ee re e t 4c e

18 Auguſt

Turn verein Guts Mutfhis
Anſer Sommer Fest Concert und Schanturnen

findet Sonntag den 18 Auguſt 1895 Nachmittags 3 Uhr im

Augen Aonderyaßr
Sonnabend den 24

Abfahrt von Halle a 5 Uhr 46 Min Nachm
Rückfahrt innerhalb 30 Tagen mit jedem fahrplanmäßigen Dampfer und

Seite 11

l

Der Vorstand
A Sonnabend den 17 ds Abends 29 Ahr Versammlung

Allemannia
onntag früh 210 Ahr zur Theilnahme

am Hezirksfeſte nebſt Schnüchkung der Krieger Grüber im Winter

Krieger Perein

Der Vorstand

arten des
Abends von S Uhr ab großes Concert und Fanzbeluſtigung

Es ladet freundlichſt ein Der Vorſtand

Auguſt er

Fahrkarten Schiff J Caj 7 Mk Eiſenbahn II Kl 21,80 Mk III Kl
15 50 Mk ſind vorher bei Otto Westphal Poſtſtr 18 bis zum 23 d Mts

Sonntag den 18 Auguſt
tZwei grosse Concerte

ausgef v Stadt u Theater Orcheſter
Anfang d Früh 6 Uhr Entree 20 Pfg
Concerte Nachm 3 80Carl Rohde Max Friedemann

hdeſweilss
Niemeyerfſtr 16 7 Min links v Bahuhef

Neue Damen Bedienung

Paula Westphal s
Restaurant u Café

Forſterſtraße 18
Neue elegante Dameubediennng

Restaurant Maille
Meckelſtraße 3

Empfehle meine gut asphaltirte Kegel
bahn zur freundlichen Benutzung

Herren welche ſich noch an der Grün
dung eines geſelligen Vereins ehem

Grenacliere
betheiligen wollen werden erſucht ſich im
Reſtaurant

Wilhelmsheim
Gr Wallſtraße 8 zu melden

Die 2 Verſammlung findet Sonnabend
den 17 Auguſt er Abends S Uhr
in oben bezeichnetem Reſtaurant ſtatt

Alle ehem Grenadiere werden hierzu
freundlichſt eingeladen

Ein ehem Grenadier v Regt 6

Hohenzollermn
Heute Sonntag von 7 Uhr ab

Bau mit freier Kacht
in Schade s Schützenhaus

Kniſerfeſtſpiel
Hohenſtaufen und Hohenzollern

Serie roth
Montag den 19 Auguſt Abends 8 Uhr
im Reumarktſchießgraben Harz 41

Probe der Scenen
Gela und Barbarossa
Chiäavenna
Erfurter Reichstag

mit allen nicht fprechenden Rollen

Sonntags Fahrten

nah Bach Ragoci
Abfahrk v d Felſenburg Rückſahrk

9 21 5 2 3 7Wochentags
3 Uhr 7 UhrAn jedem Mittwoch

3 Uhr 72 UhrHKin und Rückfahrt mit Muſik Kapelle
Engelmann und etwas Feuerwerk
Auf dem Bade Concert Entree 15 Pfg

Mſtoſino Restaurant Motor

Mittagstisen
im Abonnement 60 u 75 Pfg

Früh und Abends Stamm
Otto Schaab

NB Vereinszimmer zu vergeben

Zum Pappenheimer

Alte Promenade fl
Sonnabend von 6 Uhr ab

Echte Thüringer Klösse
mit Hammelbraten

Veith s Restaurant
Sternstrasse S

Sonntag
Gemüthlicher Familien Abend

wozu freundlichſt einladet
D O

Restaurant
Zur guten Stunde

Kl Brauhausſtraße 13
Griſfftraße 351

Restaurant und Frühstückstube
à la Aschinger Berlin

Jedes belegte Bröckchen 10 Pfg

Mittagstisch
60 Pfg nach Auswahl

Heute
Krehssuppe

Bilumenkohl Cotelettes
Fiülethraten

Salat oder Compot
Butter Käse

Verein ehem Seeleute
Unſer Vereinslokal befindet ſich jetzt

in den

Drei Schwänen Ranniſcheſtr

Der Vorſtand

Kameraden ehem A7er

Zuſammenkunft
Dienstag den 20 Auguſt Abends 8 Uhr

in Müller s Brauerei
Geiſtſtraße 19

Fechtverband Giebichenſtein

Unſer Tanzkränzchen findet
Sonntag den 18 w n von 3 Uhr
Nachmittag ab bei A Brömme in
Trotha ſtatt Vereinsſchleifen ſind anzu
legen Hierzu ladet ein

Der Vorſtand

Montag den 19 Auguſt
Sohlachtefest

Gütchenſtr 44F LaukKus a Wuher
e Montage Schlachtefest
W Loesche Glauchaerſtr S

Feinste frische
Naturbutter

in Kübeln 82 Pfund netto emphebtfranko für s Mr 30 Pfg
A Bodsehwinna Marggrabowa Oſt
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Selte 12 Sonntag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Hierdurch theile ich meinen werthen Kunden nochmals mit daß ſich meine Leinen und Wäſchehandlung nicht mehr

Große Märkerſtraße ſondern Leipzigerſtraße 21 in Firma Sohnabel Grünberg befindet
Preussische Baugewerkenschule Naumburg a

Zum Waschen ler Waäseohe
mit der Schutzmarke Elefant die vortheilhafteſte
mit angenehmem Geruch

Nachahmungen vorkommen achte man beim

18 Auguſt

Wintersemester I November
e Sommersemester I Mai

O A Schnabel
Nr 1 9 3

Hochachtungsvoll

Programme ur ch o
Direktion Architekt P Hörig

iſt Elfenbein Seife
Man erzielt durch dieſelbe eine blendend weiße Wäſche

Elfenbein Seife wäſcht in hartem und kaltem Waſſer Ueberall zu haben Jn
Stücken à ca 125 Gramm nur 10 Pfennige 250 Gramm 20 Pfennige Da vielfach minderwerthige

inkauf genau auf Schutzmarke Eleſant und verlange aus
drücklich die echte Rlienbein Seife von Günther Hanssner in Chemnitz

a eiſſſ 7Be le Lo 08 I Mark Zu 1560 000 J in den anreh Plecte e Iptrer 30 ,000 Mark
Vaerloosung

Loose à 1 MKk I Loose für 10 MK Loose für 25 MK Porto u Liste 20 Pfg extra versendet F A Schrader Hannover Gr Packhofstr 29

Nur noch

Mark
koſten meine als die beſten anerkannten
on plins ultra Concert Zug
Harmonikas welche andere mit
und 5 Mark verkaufen 35 em hoch
m 10 Taſten 2 Regiſt 2 Bäſſen 40 Stim
men 2 Zuhaltern 3Bälg m Nickelecken
ſchonern offener mit Nickelſtab umlegter
Nickel Klaviatur daher ſtarke orgel
artige Muſik Stimmen faſt nnzer
brechlich Jedes Jnſtrument wird vor
dem Verſandt aus der Fabrik genau ab
geſtimmt u Schule a Verlangen gratis bei
gelegt Verſandt gegen Nachnahme Porto
80 Pf Verpackung frei Garantie
Zurücknahme wenn meine Jnſtrumente
nicht gut ausfallen TaufendeAnerkennungs
ſchreiben und Nachbeſtellungen Preisliſte
gratis Daffelbe Jſtrument mit großer
Glocke koſtet blos 6 Mk Die minder
werthigen Jnſtrumente von 4 e Mk
u ſ w laſſe ich grundfätzlich nicht
anfertigen

Herm Severing
Nenenrade Weſtf

jchtig für Hausfrauen

Grösste Fabrik zur
Umarbeitung von

e altenWolisachen S

in waschechte haltbare
u geschmackvolle

Kleiderstoffe
Unterrockstoffe Herrenstoffe

Wollene Damenòàoden

Billige Preise
Streng reelle Bedienung

Gust Greve Osterode Harz
Vertreter an allen gröss Plätzen

In Halle aS erfolgt Kostenlose
Vermittelnng durch

A Möbius Zapfenstr 17

Alw Taatz Halle a S
eparirt ſchnell und gut landwirthſch und
Dampfmaſchinen offerirt unter Garantie

und giebt ev auf Probe
Pflüge Mk 42 71

Dreiſchaarpflüge mit Referenzen
Rittmeiſter Hertwig Goſeck 14 Pflüge
Rittergutsbeſ Rolhe Trebnitz 12 Pflüge
Amtsrath Säuberlich Gerlebogk 10Pflüge
Schreiber Sohn Nordhauſen 66 Pflüge
Maſchinen Ankaufsſtelle des landwirthſch

Central Vereins Halle a S
Glatt Croskill CGambridge

Ringelwalzen
11 Reihen 4 Schaufeldrill Mk 180

14 6 25011 4 Lüſfeldritl 300
14 v 6 r 37516 6 400Schöpfraddriils

Schleppharken mit bedeutenden Ver
beſſerungen

gute Pferdehackmaſchinen

Mähmalchinen S
mit Selbſtablage von Mk 150 auf Probe

Häckſelſchneider Mk 35 160
Getreidereinigungsmaſchinen

Schrotmühlen
Locomobilen von Mk 1100 5000

Dampfdreſcher von Mk 500 4000
Göpelerſatzmaſchine von Mk 1100

Göpel Mk 100 600
Dreſchmaſchinen Mk 80 500

Göpel Dreſchmaſchinen Mk 220 1200
Agenten und Reiſende werden

geſucht

Trotz der enormen Preisſteigerung ver
kanufe ich ſämmtliche

Schuhwaaren
zu nachſtehend billigſten Preiſen
Kinderſchuhe v 0,50 M an
Kinder Knopf u Schnürſchuhe 1

Turnſchuhe 1,50Damen Zug Knopf und t

Schnürſchuhe 75Damenſchuhe gelbe 8,75
Damen Lederhausſchuhe 3
Schaftſtiefeln 5,50Herren Zugſtiefeln 5,50Herren Zugu Schnürſchuhe

W Wetterling
Geiſtſtraße 35

Gummi Waaren
ehlt billigſt Preisliſte gratisre Frankfurt a Holzgraben 10

R W r n dc

r

T

25 e C

S
4

Täglich frischW

95

u

neben Caté Walhalla

e

Die P Kneifel sche
Haare TinkKtur

welche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung
des Haares einen Weltruf erworben und als vorzügliches Cosmeticum unerreicht
daſteht möge man den trotz aller Reclame meiſt ſchwindelhaften Mitteln gegenüber
vertranensvoll anwenden man wird durch kein Mittel je einen Erfolg finden
wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden n dgl ſind hierbei gänzlich nutz
los auch hüte man ſich vor Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keim
fähigkeit kann kein Haar mehr wachſen Die Tinktur iſt in Halle zu haben bei
Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
und F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk

Bekanntmachung
Trotz allen Widerſtrebungen der Konkurrenz habe ich mich dennoch wieder ent

ſchloſſen zu Gunſten meiner verehrten ſowie zahlreichen Kundſchaft bedeutende Kaſſa
geſchäfte mit einem der größten Lieferanten abzuſchließen

Empfehle hauptſächlich
in prachtvollſter Ausführung mit SchlagwerkRegulator en Tage gehend von 12 Mk an ferner

eghht ſilb Remontoiruhren n o h
Nießolwecſer Neußeit euch Reihegatent Nr 66 149

3 Mark

Bemerke noch daß ich von jetzt ab bekräftigt durch den koloſſalen Umſatz die
ne grdreä mit 15 Pſg verkaufe unterm Einkaufspreis der hieſigen

yrmnacher

A Sparmannm s Spercial Geſchäft für Uhren
Gegr 1868 Gr Steinſtr 47

WerNatürliches Kohlensaures

eUrtheil der du der Meſtaussteſſung Chioaqo

Ein qutes Tafeſwasser
rein mild erfrischend peichan Kohlenssure u Mineraſsaſgen

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen
Jehrlicher Versand 4 Millionen Gefässse

Niederlage bei Joh Kratz Colonialw

Covtivental Pneun
mit fatent Einlage

bester Radr

J

Akademie Ger Tonkunst und Elementar Musfksohule

Kl Alrichſtraße 18 I
Unterrichtsfächer Klavier Orgel Harmonium Violin und Celloſpiel

vom erſten Anfange bis zur höchſten Stufe des Virtuoſenthums Geſang Theorie
Das Honorar beträgt für 2 Solofächer incl Theorie

in der Virtuoſenklaſſe jährl 50
I Klaſſe 37 50

r 4 r 30

e 25in den beiden Elementarklaſſen je 20
Beſuchen mehrere Angehörige einer Familie die Anſtalt ſo tritt entſprechende

h ein Eintritt jederzeit Auch wird in ſämmtlichen Lehrfächern
von der Schule vollſtändig getrennter Privatunterricht ertheilt Näh hierüber
beim unterzeichneten Direktor und dem Violinvirtuoſen Herrn Concertmeiſter

Wilhelm Proſpekte gratis
Der Direktor Wendel Hammerstedt

e

Molkeneis

Butter ier a sezu biilligsten Preisen G
butterhanclung Gr Steinstrasse 42

S Ws s e n s en S e S e u e se nete
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GlIycerin
Schwefelmilch Seife

der königl bayr Hofparfümerie
Fabrik C D Wunderlich mehrfach

riirt Beliebteſte angenehmſte Toi
letteſeife zur Erzielung ſammetartig
jugendfriſch und blendend reinen Teints
vorzüglich zur Reinigung von Hautſchärfe
Flechten
W 32ijähriger glänzender Erfolg

Ausſchlag Hautjucken

Jn u Auslande n den vielen
Neuheiten entſchieden vorzuziehen
à 35 bei C Kaiser Schmeerſtr 24

A scheidelwitz Nachf
Siegfr Weiſz Geiſtſtr 64 A Stein
bach Adler Droguerie Königſtr 16

b

A

A

Be 33

kö
b

Flaggen
De Preisliste bereitwilligst

für die bevorstehende
Sedan Peier in allen
Nationalfarben der Welt

Siegfried Sehlesinger
Dresden

Iieferant für Behörden grosse
Hötels Anstalten u 8 W

nigl zahnärtzl Klinik
Domplatz 1

für
Kiefer Mund u Zahnkrankheiten

Große Nachla täglich Nachmittag 2 Uhr

ß Auction
Montag den 19 d Mts Vormittags von 10 Ahr an

1 Gaskronleuchter Sophas u Seſſel
Schlafſophas 1 Nähtiſch 1 Damenſchrei
2 Spieltiſche 4 kl Sophas als Mittelſt

verkaufe ich in einer Nachlaßſache Geiſtſtraße 39
Garnituren mehrere Plüſchſophas
btiſch 1 Conliſſentiſch m 6 Einlagen
ück in Salon paſſend 12 Rohrſtühle

Korbſtühle Plüſchſeſſel Portieren Gardinen Klingelzüge Teppiche Spiegel
verſchied Schränke 1 Schreibſekretär Bettſtellen mit Federmatratzen 1 Eis
ſchrank 1 Weinſchrank 1 Küchenſchrank verſch kleine Tiſche Bilder Regale
Lampen Glas u Porzellanſachen div Haus und Küchengeräth 1 gr Partie
verſchied Bücher darunter Jean Paul s Werke Geſetzbücher Wächter Garten
lauben Romanzeitung c

Kleine Ulrichstra
Täglich geöffnet von 6 Ubr

e

Badener Pferde Lotterie
Ziehung am 14 September 18

Werthe von 150,000 Mk Porto und Ziehungsliſte 30 Pfg
Preis des Looſes

Norddeutsche
Gewerbe Ausstellungs Lotterie

Ziehung unwiderruflich am 16 September 3167 Gewinne
im Werthe von 100,000 Mk Preis des Looſes 1 Mk Porto
und Liſte 30 Pfg

17 MarienburgerPferde Lotterie
Ziehung am 19 September 1895 2003 Gewinne im S

Werthe von 125000 Mk darunterReit und Wagenpferde Preis des Looſes 1 Mk Porto 5
und Ziehungsliſte 30 Pfg

Holsteinische Pferde Lotterie
des Verbandes der Pferdezucht Vereine in den Holſteiniſchen Marſchen

Sektion des Schleswig Holſteiniſchen Landw General Vereins
Ziehung am 25 und 26 September 1895 4000

Gewinne im Geſammtwerthe von 101,000 Mk Preis des
Looſes 1 Mk Porto und Liſte 30 Pfg

Berliner Pferde Lotterie
Ziehung am 8 und 9 RNovember 1895

00 k darunter eine Gold
ſäule i W v 25,000 1 Zuchthengſt i W v 30,000 Mk 2c zuſammen 5530 Gewinne i W von 260,006 Mk Preis des
Looſes I Mk Porto und Liſte 20 Pfg

Weimar Lotterie

30 Hauptgewinne i W v 170,0

Ziehung vom 11 December

Lützkenckorf Gerichtsvollzieher

Photograph Ateſier von Minzloff
sse I8n I
onntags von 11 4 Uhr 2

i

95 3000 Gewinne im
i Mk

10 Equipagen und 121

1895 5000 Gewinne
im Werthe von 150,000 Mk Hauptgewinne im Werthe von e
50,000 10,000 Mk 2c Preis des Looſes 1 Mk und 10
Pfg Reichsſtempelſteuer in Summa 1,10 Mk Porto u Ziehungs
liſte 30 Pfg

Ah Obige Looſe empfiehlt und

s w 9 eImel sei
verſendet n

Cigarren Geſchäft
Leipzigerstr 11r Eoke Kl SandbergFiliale des General Anzeiger
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